
Die von der GDCh treuhändisch verwaltete Georg Manecke-Stiftung vergibt erstmals den

Georg-Manecke-Förderpreis

Der Preis
Der mit 15.000 € dotierte Preis dient der Förderung exzellenter wissenschaftlicher 
Arbeiten auf dem Gebiet der Makromolekularen Chemie sowie der internationalen 
wissenschaftlichen Mobilität. Darüber hinaus steht eine projektgebundene Förderung in 
Höhe von 10.000 Euro zur Verfügung. Die Verleihung findet im Rahmen der Polydays 
2026 in Berlin statt.

An wen wird der Preis verliehen?
Der Georg-Manecke-Förderpreis wird an promovierte, unabhängige 
Naturwissenschaftler:innen auf dem Gebiet der makromolekularen Chemie verliehen. Der 
Preis kann bis zu zehn Jahre nach der Promotion erhalten werden. Zeiten der Kinderbe-
treuung werden angerechnet, sofern ein entsprechender Nachweis erbracht wird.

Nominierung
Bitte reichen Sie Ihre Nominierung für den Georg-Manecke-Förderpreis 2026 mit einem 
kurzen Anschreiben, Curriculum Vitae sowie eine Liste mit den TOP-10-Publikationen und 
eventuell weiteren wichtigen Unterlagen bis zum 30. Juni 2026 bei der GDCh- 
Geschäftsstelle ein. Die Nominierung erfolgt über das Online-Formular unter 
www.gdch.app/awards.

Eigenbewerbungen sind nicht zulässig.
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E-Mail: r.wieneke@gdch.de


